
Einreichschluss: 19. September 2022
Ausstellung:  18. November - 31. Dezember 2022
Ort: Kunst- und Kulturwerkstatt ent, Bahnhofstraße 6, 3350 Stadt Haag
Einreichung an: kontakt@verein-ent.at
Infos: www.verein-ent.at/open-call |  +43 664 92 36 918
Kriterien: Studierende und Absolvent*innen der Kunstuniversität Linz
Unterlagen: Projektbeschreibung, Portfolio, Kostenschätzung

OPEN CALL 2022

https://www.verein-ent.at/open-call/


Schaufenster richten unser Interesse üblicherweise auf Waren, die es zu verkaufen gilt. Die Aus-
lage lenkt die Aufmerksamkeit der Passant*innen auch auf den Raum dahinter. Ein Schaufenster 
dient der Betrachtung, nicht dem Betreten. Es übermittelt eine Nachricht. Das Schaufenster ist 
ein Raum „dazwischen“, weder außen, noch innen - es fungiert als ein Medium, ist mit einer 
Membran vergleichbar, die zwischen öffentlichem und privatem Raum schwingt.

Der Verein ent - Verein zur Förderung von Kunst und Kultur im ländlichen Raum hat Anfang 
2022 mit der Renovierung eines Leerstands im Ortskern von Stadt Haag/NÖ begonnen.  Ziel war 
es, einen Ort zu schaffen, der regionale Kunst- und Kulturentwicklung und den Zugang zu zeit-
genössischer Kunst abseits von Ballungsräumen ermöglicht. 

Als ehemaliges Handelszentrum der Region spielte der Ortskern von Stadt Haag historisch eine 
wichtige Rolle, besonders auch durch seiner Nähe zu Steyr und Linz. Das Haus, in dem der Ver-
ein neue Räumlichkeiten beziehen konnte, hat eine lange Tradition. Ursprünglich als Stall ge-
baut, beherbergte es seit jahrzehnten ein Kleidergeschäft und in den 1960er Jahren auch einen 
Friseursalon. 

Die großflächigen Schaufenster des Vereinslokals sollen jährlich mehrmals wechselnden Aus-
stellungen Platz bieten. Die diesjährige Ausschreibung richtet sich an Studierende und Absol-
vent*innen der Kunstuniversität Linz, sowohl an Einzelkünstler*innen als auch an Gruppen.

Gesucht werden zwei bis vier ortsbezogene Arbeiten aller Disziplinen, die sich mit den örtlichen 
Gegebenheiten auseinandersetzen und sich den Themenbereichen „Schaufenster“, „öffentlich-
privat“, „außen-innen“ widmen. 

Die Auswahl der eingereichten Arbeiten wird durch eine interne Jury des Vereins durchgeführt. 
Die adäquate Vergütung durch ein Künstler*innen-Honorar ist in diesem Zusammenhang 
selbstverständlich, die genaue Höhe kann allerdings erst nach Erhalt aller Förderzusagen fixiert 
werden. Ebenso werden nach Bedarf und Möglichkeit Produktionskosten übernommen. Die 
endgültigen finanziellen Bedingungen werden transparent und zeitgerecht vor Projektbeginn 
kommuniziert.



Im beigefügten Plan finden sich die Abmessungen der Schaufenster und der zu bespielenden 
Fläche. Ein Besichtigungstermin kann ab sofort gerne mit Verena Mayrhofer [per Mail: kontakt@
verein-ent] vereinbart werden. Das ent ist öffentlich mit dem Zug erreichbar, der Bahnhof Stadt 
Haag liegt nur einen 10-minütigen Fußweg entfernt.


